
 
 
 
 

 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung am 13.07.2023 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Huberwirt in Raubling 
 
 
Beginn: 19.15 Uhr         Ende: 21.05 Uhr  
 
 
1. Begrüßung und Bericht des 1.  Vorsitzenden 
 
Die Einladung ist fristgerecht einberufen worden und ist auch beschlussfähig. Es 
erheben sich alle Anwesenden zu einer Gedenkminute für die Verstorbenen.  
Es ist schade, dass nicht mehrere Vereinsvertreter zur jährlichen Versammlung 
erscheinen.  
Es wird über die Sitzung vom DSV gesprochen.  Hierzu liegt eine Folie vor. Eine rege  
Diskussion folgt. Neu für alle Sparten ist das Thema: Prävention zur sexuellen Gewalt. Peter 
Pfaffinger geht auf diesen Punkt ein und stellt kurz die Handhabung im Lehrwesen vor. Es 
wird hierüber diskutiert. Der ganze Aufbau und die Führung ist in einer Veränderungsphase 
(siehe beigefügte Folien). 
Das Projekt DSV on tour wird vorgestellt. Markus erklärt kurz den Ablauf. Der WSV Aschau 
hatte bereits teilgenommen. Vor allen Dingen zählt diese Aktion zur Gewinnung von neuen 
Nachwuchssportlern. Es war eine gute Veranstaltung. Die Kinder (4-10 Jahre) hatten viel 
Spaß und Freude. Es waren 45 Teilnehmer, davon sind 6 geblieben. Nähere Angaben auf 
der beigefügten Folie). 
Von Hans werden auch die Planungen von BSV/DSV vorgestellt.  
 
2. Kurzinformationen der Sportwarte und Referenten (Power Point Präsentation) 
 
Die anwesenden Sportwarte geben kurze Informationen zu ihren jeweiligen Folien ab.  
Das Lehrteam ist auf der Suche nach Nachwuchs da das bestehende Team immer älter 
wird.  
Die Teilnehmerzahl ist wie immer stark und somit ergibt sich auch eine positive Bilanz. Hans 
lobt die selbständige Arbeit des Lehrteams. 
Im Bereich Biathlon gibt es Nachwuchsprobleme. Trotz alledem gibt es aber beachtliche 
Erfolge zu verzeichnen.  
Schlecht ist, das mit den Nominierungen für die DSV Mannschaften nicht alles ok ist.  
Wir brauchen Nachwuchs! 
Der Langlaufbereich hat unter dem Schneemangel vom letzten Winter gelitten. Die 
Bedingungen waren schwierig. WSV Aschau und SC Aising-Pang sind die Vereine die den 
nordischen Bereich abdecken. Es ist wichtig, das andere Vereine nachkommen.  
Gut ist die Zusammenarbeit mit dem Chiemgau.  
Im Snowboardbereich hat Alexander Behounek sein Amt niedergelegt. Er wird von der 
Versammlung verabschiedet.  
Damit der Snowboardbereich weiter bestehen bleibt werden die Trainer und Aktiven beim SC 
Aising-Pang trainieren. Es werden  zur Weiterführung der Sparte Gespräche folgen. 
Im alpinen Bereich gibt es ein neues Trainerteam. Cheftrainer U16 ist Benedikt Pfob. 
Unterstützt wird er von Luis Kleine.  
Für die U14 ist noch kein Trainer gefunden! 
 
 
 



 
 
 
 
 
Bei den alpinen Sportwarten hat Steffi Widmesser (Schülersportwart) 
aufgehört. Für sie kommt Markus Bauer.  
 
Im Jugendbereich hat Petra Arzberger ihr Amt aufgegeben und dieses übernimmt Johannes 
Dentele. 
Für die anderen Bereiche stehen die Berichte zum Ablauf der letzten Saison mit Ergebnissen 
und Highlights auf den Folien zur Verfügung. 
 
3. Kassenbericht 
 
Die Folie des Kassenberichts mit der Etatplanung 2023 wird vom Michael Klein erläutert. 
Die Sparkasse hat €25.000,00 für die Anschaffung eines neuen Busses gesponsert. Der 
neue Bus ist bestellt und hoffentlich bis Ende des Jahres geliefert. Ein alter Bus wird 
verkauft. Dank an Guntram und Petra für das Engagement.  
 
4. Bericht der Kassenprüfer 
 
Da Rudi Inninger urlaubsbedingt nicht anwesend ist wird der vorliegende Bericht der 
Kassenprüfung am 10.07.2023 vorgelesen (siehe Folie). Es gibt keine Beanstandungen. 
 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
 
Die Entlastung wird von Alexander Behounek beantragt und einstimmig von der 
Versammlung angenommen. 
 
6. Anträge 
 
Es liegen keine schriftlichen Anträge vor.  
 
7. Sonstiges 
 
Der Vorstandsvorsitzende des SC Aising-Pang bittet die Vorstandschaft das die Einladung 
für die Mitgliederversammlung doch bitte früher verschickt werden soll. Vielleicht liegt der 
späte Termin auch daran das nicht so viele Vereinsvertreter anwesend sind. 
Es wird außerdem vom SC Aising-Pang um Unterstützung des SVI bei der vom DOSB also 
international geregelten Änderung die Übungsleiterausbildung von 4-jährig auf 2-jährig zu 
ändern gebeten.  
  
 
 

                                                                                                  
Hans Gerzer             Doris Weiberg 
Vorstandsvorsitzender SVI           Protokollführerin 


